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Die 54ste Sitzung der CSW wurde am 12. März mit der Anerkennung von sieben 

Resolutionen und der Übermittlung von vier Diskussionszusammenfassungen an die jährliche 

Überprüfung auf Ministerebene des Wirtschafts- und Sozialrats der Vereinten Nationen 

(ECOSOC) 2010 abgeschlossen. 

In diesem Jahr hat die Kommission die Implementierung der Pekinger Aktionsplattform und 

das Ergebnis der 23ten Sondertagung der Generalversammlung analysiert. Besonderes 

Augenmerk galt hierbei dem Austausch von Erfahrungen und Good-Practice-Beispielen, mit 

besonderem Blick auf die verbleibenden Hürden und Herausforderungen – vor allem in 

Hinsicht auf die Millenniumentwicklungsziele (MDG’s). Nationale und regionale 

Erfahrungsberichte trugen zum globalen Review-Prozess bei. Außerdem war der Fokus auf 

der Implementierung der Pekinger Aktionsplattform gerichtet und wie diese zur Erreichung 

der MDGs beiträgt. Regierungsdelegationen der Mitgliedsstaaten, RepräsentantInnen von 

UN-Einrichtungn und von NROs (Nicht-Regierungs-Organisationen) nahmen an der Sitzung 

teil. Eine Vielzahl an Parallelveranstaltungen eröffnete eine breite Möglichkeit für den 

Informationsaustausch und Netzwerkbildung. Der 15te Geburtstag der Anerkennung der 

Pekinger Aktionsplattform wurde in einer Gedenksitzung der Generalversammlung gefeiert. 

In einer Deklaration die per Konsens am 2. März anerkannt wurde, haben die CSW 

Delegierten die Prinzipien der Pekinger Aktionsplattform erneut bekräftigt und sich dafür 

ausgesprochen weitere Aktionen vorzunehmen, um die volle Verwirklichung der Ziele zu 

sichern. 

Ferner wurde darauf hingewiesen, dass die vollkommene und effektive Implementierung der 

Aktionsplattform von Peking von essentieller Bedeutung ist, um die international 

vereinbarten Entwicklungsziele, die in den MDGs wie in der Millenniumserklärung formuliert 

sind, zu erreichen. 

Die Deklaration der Kommission wird an ECOSOC weitergegeben, um die Weiterleitung an 

die Generalversammlung zu deren Bestätigung in die Wege zu leiten. 

Am finalen Tag der Sitzung hat die Kommission Resolutionen zu folgenden Themen 

anerkannt: 

• Frauen, Mädchen und HIV/AIDS 

• Freilassung von als Geisel genommenen Frauen und Mädchen, mit einbezogen jene 

die nach bewaffneten Konflikten verhaftet wurden 

• Situation und Unterstützung von palästinensischen Frauen  

• Wirtschaftliche Empowerment von Frauen 

• Eliminierung von Müttersterblichkeit und -krankheiten durch das Empowerment von 

Frauen 



• Stärkung institutioneller Übereinkommen der Vereinten Nationen für die 

Unterstützung von Geschlechtergleichheit und das Empowerment von Frauen durch 

die Konsolidierung der vier bestehenden Büros zu einer vereinten Institution 

• Beendigung von weiblicher Genitalverstümmelung (FGM – Female Genital 

Mutilation)   

Ergänzend hat sich die Kommission entschieden, folgende Diskussionszusammenfassungen 

an die jährliche Überprüfung auf Ministerebene von ECOSOC 2010 weiterzuleiten: 

• Rundtischkonferenz auf hoher Ebene zur  “Implementierung der Peking-Deklaration 

und Aktionsplattform und zur 23ten Sondertagung der Generalversammlung - 

speziell deren Beitrag zur Formung einer Gender-Perspektive in der Realisierung der 

MDGs“ 

• Podiumsdiskussion zu „Verlinkung zwischen Implementierung der Pekinger 

Aktionsplattform und der Erreichung der MDGs” 

• Podiumsdiskussion zum “wirtschaftlichen Empowerment von Frauen im Kontext der 

globalen Wirtschafts- und Finanzkrise” 

• Podiumsdiskussion zur “Implementierung der international übereingekommenen 

Entwicklungsziele und der Verpflichtungen in Hinsicht auf Geschlechtergerechtigkeit 

und das Empowerment von Frauen – Beitrag zur Jährlichen Überprüfung auf 

Ministerebene des Wirtschaft- und Sozialrates 2010” 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Quelle: http://unifem.org/news_events/story_detail.php?StoryID=1058 


